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Standort /Geologie

Naturraum

Rohrkolbenröhricht an Kleingewässer westl.
Nienhagen

nasse Senke in kuppiger Grundmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Breitrohrkolbenröhricht; Kriechhahnenfuß-Knickfuchsschwanz-Flutrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

21592

X

In einer durch extensive Beweidung gekennzeichneten welligen Landschaft westlich von Niennhagen befindet sich eine nasse Senke, die 
vermutlich aus zwei kleineren einzelnen Kleingewässern entstand, die allmählich durch die Ausbildung von Flutrasen miteinander verbunden 
wurden. Der südwestliche Bereich wird dabei vom Rohrkolbenröhricht eingenommen. Randlich daran anschließend und den gesamten 
nordöstlichen Bereich ausfüllend befindet sich ein Kriechhahnenfuß-Knickfuchsschwanz-Flutrasen.
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alopecurus geniculatus Typha latifolia

Agrostis stolonifera Cirsium palustre Galium palustre Glyceria fluitans
Holcus lanatus Juncus effusus Lemna minor Lycopus europaeus
Phalaris arundinacea Potamogeton natans Ranunculus repens Sparganium erectum

Alisma plantago-aquatica Carex paniculata


